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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 7V. Zweites Blatt. Montag den 12. März 1894

Li . Bekanntmachung.
Die Verwendung der Erträgnisse aus dem August Georg-Arrnen-Apothekefoud betreffend.

Rach höchster Entschließung auS Großh. Staat «ministerium vom 3. Februar 1875 Nr . 213 sind die Erträgnisse des Armen-Apothekefond « in Bad«
»ach Abzug der Lasten und Perwaltung«kosten dazu zu verwenden , um für arme kranke Versauen aus de« Luspruchsberechtigte« Laubort«, der
„ rmaligeu Markgrafschaft Badeu - Badeu und zwar nach dem Willen des Stifter« ohne Unterschied de« Bekenntnisse« die Kaste» der Slufnahm «
t» das Armenbad zu Baden zu bestreiten oder zur Bestreitung solcher Kosten Beiträge zu leisten. Nebstdem dürfen daran« auch Unterstützungen ander«
Art zum Zwecke der Verpflegung armer « ranker der oben bezeichnet«» Orte gewährt werden.

Gesuche um Berücksichtigung bei Vertheilunz der StiftungSerträgniffe für da« Jahr 1894 sind innerhalb 14 Tage » bei dem Armenrathe der

HeimathSorte unter Anschluß eine« ärztlichen KrankheitSzeugnifses einzureichen .
Nach Umfluß dieser Frist hat der Armenrath sämmtliche Bewerbungen mit seiner Aeußerung hinsichtlich der Hilfsbedürftigkeit und Würdigkeit dir

«kleinen Bittsteller dem Vorgesetzten Bezirksamte vorzulegeu .
Karlsruhe , den 2. März 1894. Großh . Berwaltungshvf .

Nr . 19712. Vorstehende Bekanntmachung bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntnis .
Karlsruhe , den S. Mär , 1894 . Großh . Bezirksamt .

_ _ Beizer ._
^ Bekanntmachung.
Die Vergebung der Eheaussteuerpreise aus der Maria Victoria-Stiftung , dem sog. altbadischen Fond, betreffend.

AuS der Stiftung der höchstseligen Frau Markgräfin Maria Victoria , dem sog. altbadischen Fonde in Baden , find gemäß der Bekanntmachung
Großh . Ministerium« des Innern vom 14 . Juni 1833 (Regierungsblatt von 1833 S . 148) drei Eheaussteuerpreis « von je 333 fl. 20 kr. — 571 ^tz
43 Hk für den 23. April 1893,94 an tugendhafte arme Mädchen katholischen Bekenntnisse « aus Stadien oder Landgemeinden der vormaligen Markgraf»

schast Baden-Baden zu vergeben .
Rach den Bestimmungen in der Stiftungsurkund « vom 15. September 1773 sollen diese AuSsteuergabenMädchen zu Theil werden , welche sich i»

der Gottesfurcht und im Gehorsam gegen ihre Eltern und Vorgesetzten, in den Sitten und in der Arbeitsamkeit vor anderen auszeichnen. Dabei soll«»
uuter sonst gleichen Verhältnissen diejenigen vorzugsweise berücksichtigt werden , welche durch vier , fünf oder mehr Jahre in dem nämlichen Dienst« -«»
standen sind und Zeugnisse über fromme und treue Aufführung vorlegen.

Bewerbungen um diese AuSsteuerpreise sind iunerhalb 4 Wochen unter Anschluß von Zeugnissen über Geburt , Bekenntntß, sittlichesWohlverhalt«»
»ad treue Dienstleistungen bei dem Armenrathe de« HeimathSorte« einzureichen , welcher die eingekommenra Verleihungsgesuche innerhalb wetteeen
14 Tagen mit seinem Anträge Großh . Bezirksamt! vvrlege« und sich dabei auch über die Vermögensverhältniffe der Bewerber» »«« äußern wirb.

Karlsruhe , den 2 . März 1894 . Großh . Verwaltungshof .

Vorstehende Bekanntmachung bringen wir hiermit zur allgemeinen Kenntnis.
Karlsruhe , den 9. März 1894. Großh . Bezirksamt .

Belzer .

Ocffcnllichc Bcrstkigrnmg .
Dienstag de« 13 . März , Nachmittags

2 Uhr » versteigere ich im Pfandiokal Adlerfiraße 34
hier im Vollstreckungswcge öffentlich gegen baare
Zahlung : 27 Säcke Brodmehl ä 100 Kilo. 500 Liter
Most » 2 Weinfässer ä 500 Liter , 1 Sekretär , 1
Sopha , 9 St . blecherne Dachfenstergestelle , 40 Stück
Ofenrohrbogen, 18 Stück neue messingene Wasser -
leitungShahnensowie verschiedene hier nicht genannte
Gegenstände.

Karlsruhe , den 11 . März 1894.
_ Gräßlin , Gerichtsvollzieher.

Wnder-Versteigerung .
2.1 . Dienstag den 13. März , Nachmittags

2 Uhr , werden im Auftrag der Pfandleiherin
8 «. Höfurr Wittwe die ihr verbliebenen ver¬
fallenen Pfänder von Nr . 3W2 bis Nr . 5270 , Buch 5,
als :

Herren- und Frauenkleider, Weißzeug, Uhren,
goto . Ringe, Schuhe und Stiefel ,

im AuktionSlokal Zähringerstraße 29 gegen
da« öffentlich versteigert , wozu Liebbaber höflichst
«inladet

8 . Bilaeliuiunrl , AuktionSgeschäft .
Stadtwald Ettlingen .

Holz-Versteigerung.
2.1. AuS dem Distrikt I links der Alb , Abth .

4 Sirigrain , 6 Tannengarten, 9 Roßloch , 16 Krebs¬
bach und 20 Hannesenberg werden versteigert:

33 Eichstämme , 14 Buchen , 2 Birken , 6 Weih -
mut-kiefern , 1 Forle und 478 Fichtenstangen;
606 Srer buchenes , eichenes und sorleneS Holz ,
12375 Wellen und 14 Loose Schlagraum .
ZusammenkunftDienstag den 20 . d . M - , früh

9 Uhr, im Raihhau« zu Ettlingen .
Dir Waldhüter Schindler und Bader von

Ettlingen -eigen die Loose auf Verlangen vor.

Wohnungen zu vermiethen.
*2.1. Kriegstraße 85 ist per 23 . Juli der 1 .

oder 2. Stock zu vermicthen . Dieselben enthalten
je 6 Zimmer sammt allem Zugehör . Näheres
ebendaselbst im 2. Stock .

Ritterstraße 10/12 ist eine Wohnung von
2 Zimmern und Küche event. auch 3 Zimmern
ohne Küche mit Glasabschluß, Kammer, Keller und
sonstigem Zugehör auf 23 . April an eine kleine
Familie zu vermiethen. Näheres im Laden.

— Rüppurrerstraße 15 , in ruhigem Hause
mit schöner Aussicht , ist eine Wohnung von 2—3
Zimmern, Küche, Keller und Glasabschluß an eine
ruhige Familie von 2 bis 3 Personen auf 23. April
zu vermiethen . Zu erfragen im 2. Stock.

Eine sehr schöne Wohnung , bestehend auS 4—6
geräumigenZimmern (worunter ein schöner Salon ),
nebst Zugehör , mit Gaö - und Wasserleitung ver¬
sehen, ist per 23 . April an eine kleine Familie oder
an eine einzelnstehende Dame oder an einen Herrn
zu vermiethen . Näheres Waldstraße 41 , 1 Treppe
hoch links.

Zu verm »ethen auf 24 . Juli d . I . :
Krtegstraße 63 die Bel-Etage, bestehend aus sieben
Zimmern , Badezimmer sowie reichlichem Zugehör.
Etnzusehen zwischen 11 und 1 Ubr täglich . Näheres
zu erfragen Leopoldplatz 7a bei Hrn. W . Elsässer .

Zimmer zu vermiethen.
3.2. Ritterstraße 3 ist im 4. Stock ein schön

möbltrtes Zimmer auf 1 . April oder später zu ver-
miethen._

* Ein fein möbltrteS Zimmer ist sofort zu ver-
miethen : Herrenstraße 46 im 1. Stock .

* Douglasstraße 22 , 2 Treppen hoch , ist ein
möblirteS Zimmer an einen Herrn sofort oder auf
1. April zu vermiethen .

* Amalienstraße 7 ist ein große«, gut möblirte« ,
mit zwei Fenstern nach der Straße gehende« Par¬
terrezimmer sogleich oder später zu vermiethen. Zu
erfragen daselbst, parterre ._

Waldstraßc 79 S-LSLE 'Z
die Straße gehend , um den Preis von 15 M . mit
oder ohn e Pension zu vermiethen . *

Ei« Mach « dlirtks Ammn
auf 15. l. M . in Mitte der Stadt zu miethen ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabe uuter Nr . 1801
an da« Kontor des Tagblattes erbeten .

Stallung für 4 Pferde
nebst Zugehör ist sogleich zu vermiethen : Schirmer«
straße 5. __ 6.3.

ttmmer-Gefuche.
*. In fti>- r Familie wird für ein junge«

Mädchen, welches sich zur Ausbildung hier auf«
hält , ein hübsch möblirteS Zimmer in der Nähe
der Kaiserstraßc gesucht. Bett könnte event . selbst
gestellt werden . Offerten unter Nr . 1801 an das
Kontor deS TagblatteS erbeten._

* In der Nähe de- Hauptbahnbofe« (auch Bahn -
hofstadttheil ) wird aus 15 . März ein gut möblirteS.
geräumiges Zimmer im 2. oder 3. Stock von einem
Herrn zu mietben gesucht. Zlngebotc mit Preisan¬
gabe unter Nr . 1798 sind im Kontor de« Tagblatte«
abzugeben ._

Gesucht
sofort zwei hübsch möblirte Zimmer mit eigenem
Eingang. Offerten unter Nr . 1803 an da « Kontor
des Tagblatte» erbeten ._

PensiouGesuch .
* In feiner iSrael. Familie wird für ein junges

Mädchen , welche« sich 2—3 Jahre zur Ausbildung



hier aufhält, ganze Pension gesucht. Bett könnte
ev . selbst gestellt werden . Genaue Offerten unter
Nr . 1802 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Weinkeller,
der sich als Patentkcller eignet , mit oder ohne
Küferwerkstätte zu miethen gesucht. Offerten
unter Nr . 1789 an das Kontor des Tagblattes
erbeten . 3 .1.

Dienst -Anträge .
2 .1 . Ein braves, fleißigesMädchen, welches schön

waschen und putzen kann , auch das Zimmcrreinigen
versteht , findet auf 's Ziel Stelle . Näheres Wald¬
straße 41 , 1 Treppe hoch links. Zu sprechen von
2 bis 5 Uhr Nachmittags._* Ein ordentliches , kräftiges Mädchen, welches
auch etwas von der Küche versteht und sich allen
häuslichen Arbeiten unterzieht, wird gesucht : Kaiser -
straße 27 im Laden ._

2 .1 . Ein arbeitsames , ehrliches Mädchen, welches
etwas vom Kochen versteht , wird auf's Ziel gesucht.
Näheres Sofienstraße 5 im Laden._
FH Eine gute Kocht« wird für einen klei-
» - nen Haushalt gesucht, ebenso ein gewandtes
^ > Zimmermädchen , welches das Nähen . Bü¬

geln und Serviren versteht . Zeugnisse er¬
wünscht . Näheres bei Frau Waldstr. 29
im 2. Stock .

* Ein fleißiges Mädchen vom Lande , welches
Liebe zu Kindern bat und etwa- bürgerlich kochen
kann , findet sofort oder auf Ostern Stelle : Wald¬
straße 2b im 2. Stock des Hinterhauses.

* Ein braves , fleißiges Mädchen gesetzten Alters ,
welches alle häuslichen Arbeiten selbstständig zu
verrichten versteht , findet sogleich oder auf's Oster¬
ziel Stelle . Zu erfragen Adlerstraße 6 im 2. Stock
links.

Ordentliche Mädchen , welche etwas ko-
W '

chen , waschen und putzen können , finden
U/ » in Privathäusern hier und nach auswärts

gute und dauernde Stellen durch Frau
« ast , Waldstrabe 29._

Dienst -Gesuche.
* Ein Mädchen, welches gut bürgerlich kochen

kann und alle Hausarbeiten versteht , sucht Stelle
auf Ostern. Zu erfragen Waldhornstraße 3 im
Hof links._

* Ein braves, ehrliches Mädchen sucht bis Ostern
Stellung bei einer kleinen , anständigen Familie .
Näheres zu erfragen Schützens traß e 38 s. im 4. Stock .

Ein braveS Mädchen mit guter Empfeh -
> ' lung , welches kochen , waschen und putzen

kann und Liebe zu Kindern hat , sucht so¬
fort oder auf Ostern Stelle durch Frau

Käst. Waldstraße 29 ._
Haushälterin

gesetztenAlter» , treue , zuverlässige , zu jungem ledigen
Herrn zum sofortigen Eintritt gesucht ; etwas
Küchengeräthschaft erwünscht . Gute Köchinnen be¬
vorzugt. Offerten unter Nr . 1799 an das Kontor
des Tagblattes erbeten ._

*

Ein reinliches
Kindermädchen ,

welches nähen kann und schon eine solche Stellung
bekleidet hat, auch gute Zeugnisse besitzt, findet so¬
gleich oder auf Ostern gute Stellung . Wo ? zu
erfragen im Kontor des Tagblattes ._

Ein Lehrling
kann auf Ostern eintreten.

Gas - und Wasserleitungs - Geschäft
3.1 . Lnrl rr . Alüllvr , Schlosser .

Für meine Kunsthandlung suche auf Ostern einen
jungen Mann mit guten Schulkenntniffen.

L . Lüolile ,
Kun st Handlung ,

_ Kaiserstraße 149.
Befchäftigungs -A « trag .

* Ein Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat,
wird des Tags über gesucht. Näheres Kronen-
straße 8 im 1 . Stock des Seitenbaues ._

Gesucht
wird ein Mädchen des Tags über für Kinder :
Karlstraße 35 im 2. Stock des Hinterhauses. *

— 117 » —

StelleGefuch .
* Ein junger, gut stadlkundiger Mann , welcher

auch das Packen versteht , sucht, gestützt auf sehr
gute Zeugnisse , seine Stelle auf Ostern oder 1 .
April als Hausburscheoder Ausläufer zu verändern.
Nähe res Waldhornstraße 47 , parterre ._

Sin jüMtt, tüchtiger Kantechniker,
welcher Büreau - sowie dreijährige Baupraxis be¬
sitzt, 4 Kurse der Baugewerkeschule hier mit Erfolg
besucht hat, sucht auf 1. April Stellung . Offerten
unter Nr . 1805 an das Kontor des Tagblattcs er¬
beten . *

Empfehlung .
* Eine Kleidermacherin empfiehlt sich im Un¬

fertigen von Damen- und Kindergarderobe in und
außer dem Hause bei billigen Preisen. Näheres
Schützenstraße 67 im 2. Stock .

Ä Lltterstr » »«« S ,
smpüsittt sieb cksn gsssirtsn vamsn in
allen ^ rdsitsu ckss kutr .ks.odss sovodl in

vis ansssr ciom IIsuss auk » Rests . «

Empfehlung .
* Eine ehrliche, fleißige Frau empfiehlt sich im

Waschen und Putzen. Auch werden Parquetböden
zum Wichsen angenommen. Zu erfragen im Kontor
des TagblatteS._

Verloren .
* Am Samstag Abend wurde eine Bruche von

mattem Golde mit kl. Perle verloren, wahrschein¬
lich in der Ritterstraße , vom Museum bis zur Krieg¬
straße. Der Finder wird gebeten , dieselbe gegen
Belohnung Kriegstraße 27 abzugeben ._

Verloren
wurde am Freitag Abend eine mit Steinen besetzte
Hutnadel . Gegen Belohnung abzugeben : Ettlin -
gerstraße 15, parterre._

*2.1 .

Zu verkaufen billigen Preises :
gut gearbeitete Chiffonnieres , ein- und zweithürige
Kästen , Küchenschränke , Kommoden , Waschkommo¬
den von 22 Mk. an , Wasch- , Nacht- u . verschiedene
Tische , Stühle , Küchenhockerle , Fußschemel , mas¬
sive halbfranzösische Bettladen , Roste , Mattatzen,
Betten, Koffer , Spiegel , 1 gut erhaltene, gebrauchte
Eauseusc , 1 Nachtstuhl- Fauteuil , 1 vollständiges
Dienstbotenbett: Waldstraße 22.

Friederike Kiefer .

Junker St Ruh -Ofen
Nr- 1 , gut erhalten , ist billig zu verkaufen :
Herrenstraße 54 bei Schlosser Schmidt ._

*

Kuhdung,
ein größeres Quantum , hat abzugeben . Wer ?
sagt das Kontor des TagblatteS._

2.1.

Kauf -Gesuch .
* Eine kleine, noch gut erhaltene Ladeneiu -

richtung » für eine Spezerei- und Milchhandlung
passend , ein mittelgroßer Eisschrank und eine
Dezimalwaage von 100 bis 200 Kilo Tragkraft
werden zu kaufen gesucht. Offerten unter Nr . 1800
an das Kontor des Tagblattcs zu senden .

Kinder -Litzwagen ,
noch gut erhalten, wird zu kaufen gesucht. Wo ?
sagt das Kontor des Tagblattes ._

*
* Zu kaufen gesucht :
Klavierschule von Lodert L Stark (erster
Theil) . Zu erfragen Akademiestraße 3 im 3 . Stock .

Lebende

Riesellhulninerll
eingetroffen bei

Kaiserstraße 104 , Eingang Herrenstraße.

Oll 5 feine Bücklinge 20 Pst. , 20 .14.
S feinste Süstbucklinge 30 Pfg.

44 44 .

» « ck«» kriaohtz 8vn-
«jungen

lrudsiH ,
kackst 40,60,60 , 80,100, 130 n . 200 P

vu » 1 « v Svlinsiilvn ,
Laissrstrasss 122 . —

sorzügl. Mittel , um dem Schnurrbarte oder Voll»
barte jede gewünschte Form zu geben und denselben
gleichzeitig weich zu halten. Preis eine Mark. Zu
haben bei H . Parfümeriehandlung .
Saiierstraße 136 . im Friedrichsbad._ —

tsieknifr
k'vttpuäer .

VorLÜgliostsu unä
snrpststut vsi Lvstsvatvl 1 Nk . , bei 3 8tüo1
ä 90 kst ^ krisvsi anxskonunsn , 6iv ksrkuwsris -
'aancklung von —

llslssrstrasss 136, im kHeclriottsback .

7,2. Di - PH . « » - ifel 'sche

Haar - Tinktur ,
welche sich durch ihre außerordentlicheWirkung zur
Erhaltung und Vermehrung einen Weltruf er¬
worben und als vorzügliches Cosmeticumuuerreicht
dasteht , möge man den vielen, meist schwinde!»
hasten Mitteln gegenüber vertrauensvoll anwen »
den ; man wird durch kein Mittel je einen Erfolg
finden , wo diese Tinktur wirkungslos bliebe . Pom¬
maden u . dergl. sind hierbei trotz aller Reclame
derartiger Mittel völlig nutzlos ; auch hüte man
sich vor Erfolg garantirenden Anpreisungen, denn
ohne Keimfähigkeit kann kein Haar mehr wachsen.
— Die Tinkt. ist amtl . geprüft. In Karlsruhe
nur ächt bei L. Wolf Wwe ., Parfüm ., Karl»
Friedrichstr. 4 , in Flac . zu 1 , 2 und 3 M .

Kameruner Elsenbein -Leim
wird aus den feinsten Elfenbeinabfällen bereitet
und ist das Neueste , was auf dem Gebiete der
Bindemittel erfunden worden ist . An Klebkraft
und Haltbarkeit unübertrefflich, erprobtes Mittel ,
Glas , Porzellan , Marmor , Albaster, Gyps , Holz rc.
auf kaltem W?ge dauerhaft zu kitten , empfiehlt tu
Flacons zu 30 Pfg . —
Eugen Helff , 6 Karl-Friedrichstraße 6.

Fertige Wäsche
und alle Stoffe dazu,

sowie

alle Breiten und Qualitäten ,

unter Preis ,

Leinen-Spitze» u. Einsätze,
Spitzen aller Art

empfiehlt 7 .7.

Vsvs,r SoLor,
Kaiscrstraße 141 , nächst dem Marktplatz.

—

QsIegsnkvttsIrsuG ,
130 om drsits prtm »

xsr Ost « »' IO . swpLstttt

189 Laisvrstrass » 189. 8.2.



1178

I . Stüber ,
Kroßherzogs. KoMeferant

Karlsruhe,
Karl- ffriedrichstraße 20.

ksttsokudrik L äusstattunss -
OssskLtt .

Ständige Ausstellung von
Metten jeder Art und

Preislage .
Schlafzimmer- Hinrichtungen.

Jmportirte englische Bettstellen.
Hrautausstattuilgen

unter Garantie vorzüglicher
Ausführung.

» US äsm Oisbivto äs » Luust -

Svvvrbss in xvsvluuaokvol-
l«r ^.nsvabl ru Bekannt
bitli^sn kreisen nnä in allen
kroislaxen vmxüelilt —

ksrl kugeiiM ,
OrossN . Nokltvksr »n1,

Laisvrstrassv 177.

§ s/i/e-re r//re/
^r

'/Ve/'-re

O ^ n - ' r
'
IrAe -

eie .
öer nsre^en ^ usroa^i in êcisr / >« «-

/a^s

/ Äae / !/!ae ^ /o/A6/ '

-k. Äeei §ü^
' L ^sissi ' sti ' asss ^ 62 ,

AeAe-rüber ^ > K^ rr7rr.

Neuanfertigung und Repariren
sämmtlicher Gold - und Silberwaaren rc . in
eigener Werlstätte prompt und billig bei

k'
. Loksilsls.

Gold- vud Silberarbeiter,
so .5. Marktplatz .

Wasst Mm TruriM
mit Karatstempel,

MMM -
. kMkü - ü . AWiLMMkM

empfehlen in größter Auswahl zu billigsten
Pretsm —

Ist . ffiSÜStlvIl äl. List. , -lu^ eliere,
Kaiserstraße 92, neben Hotel Erbprinz.

kr-es größtes Karlsnhek
Reparatur -Geschäft

verarbeitet stets das allerbeste Sohl¬
leder der Welt und doch kostet kein Paar
Herreusohlen und Fleck mehr als 2 M . 60 Pf .,
Damensohlen - und Fleck mehr als 1 M . 80 Pf .,
Kindersohlen und Fleck von 1 Mark an bei

*5.3 . Schuhmachermeister.
Erstes Gesckäft :

Waldstraße 3V,
parterre .

Zweites Geschäft :
Schillerstraßei «,

parterre .
? .8 . Aus Wunsch wird jede Arbeit abge¬

holt und wieder zugeschickt zur gewünschten Zeit .

verton»

^
-

^«8. L8K88.
Ferd . Printz Nschf.,

Erbprinzenstraße 29 .

-
^

Gas- und Waffer-
»nlagtn ,

Etoset - «ob Daderin-
richtnngen,

Baublrchnrrei,
Neparatnrm

unter Garantie
billigst . -

...

GMiöiA

m solider Md
sauberer Aus¬

führung "

empfiehlt billigst

ISS Ktisttßr . ISS.
M M

KelsLeniisikIksuf !
Holz (astrein) , zum Bemalen , Brennen und für

Laubsägenarbeit vorzüglich geeignet ist äußerst billig
und in jedem Quantum zu haben bei

^ klatnvr , Cigarrenhandlung ,
3.1 . Hebelstraße 11.

Pal . - Ctoset - Einsätze

bieten Schutz gegen Geruch u. Zuglust und können

von Jedermann leicht angebracht und ebenso leicht
wieder entfernt werden-

Vorräthig bei —

HVULvL, » « öttlv ,
18« Kaiserstraße 18«.

Liederkraiy.
Heute Abend^rvlro .

Vollzähliges Erscheinen dringend
nothwendig .

llvi » Vonslsnist ,

käreamiager .
' Aonts .x äen IL .NlLrr! 1394 ^

Luolp - ^ bsuä
3.2. Im Sssl m.

Mkeres im 2rrinZer.

(Au « der Karlsruher Zeitung.)

Amtliche Mittheilungen .
Seine Königliche Hoheit der Großhetzog

Haien unter dem 23 . Februar 1894 gnädigst geruht, den
ordentlichen Professor der neueren Geschichte an der Uni¬
versität Frctbnrg l>r. Erich MarckS auf den 1 . April
l . I ., al« dem Zeitpunkt seine» Ausscheiden« au» dem
staatlichen Dienste, seiner Stelle als ordentliche« Mitglied
der Badischen Historischen Kommission ans sein «nter-
thänigste» Ansuchen zu entheben.

Mit Entschließung des Großh . Ministeriums de« Großh .
Hanse« und der auswärtigen Angelegenheiten vom 1 . März
l. I . wurden Maschineningenieur I . Klasse Hermann
Rein » u in Konstanz dem Großh . Maschinentnsxektor in
Heidelberg mit dem Wohnsitz in Mannheim und

Maschineningenieur I - Klaffe Johann Gngler in
Heidelberg dem Großh . Maschtneninspektor t» Konstanz
zugetheilt.
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IlederuU ru stul -en
in Lnerirnovt vorrüZIiebkn

HuulitLtsu . 100.8.^ stckssous «

cWMWWAM
DM

^ > 8

V>« 4» R* l^ . 1ix »rr ^,
va » bis leist kür diesen kreis verbaukt werden bann , ist meine I 'Ior äs Lrusil .
Dieselbe ist in Brand nnd Oesobmaeb mit deiner 6 kkZ. - Oi^arrs 2U ver^Ieioben .
Ds Isuksn jeden nens ^ .nsrlrsnnunAssebreibenkür diese (üiZarrs sin.

Ol7l8lH « ^1 - Ol7S » SS r

W

^ 100 Ltüeic 5 .25 .
^ nl » k - I^IalrVN , Ilebel8lr3886 11 .

LttStr Liv8S» r
ejien und sihmstr«

Sonnen- ii Regenschirme
für - ie Hälfte ! !

ierliM 8eIi !!
'M- <lu8ve«

'!isut
Adlerstraße, Ecke Kaiserstraße 113,

im Hause des Kleidermachers Herrn Lersok .

Sorben erschienen :
Die Lungenentzündung (knsumonis ) nach ihren

Ursachen, Abarten , UebergLngen und den Com «
plicationen mit den Störungen der Herztätig¬
keit, zugleich im Zusammenhang mit der Brust¬
fellentzündung . Prophylaxis , Diät und physio¬
logisches Heilverfahren von vr . m»ä . Michaelis .
Mit einer Abbildung . Preis 1 Mk . Berlag von
Georg Brieger in Schweidnitz ._
Verhaftung eines Anarchisten . Den grau¬

sigen Mordanschlägen der Ravachol und Vaillant
ist ein neues Attentat auf dem Fuße gefolgt und
hat Paris abermals in Schrecken gesetzt , die Regie¬
rung wiederum zur Versicherung „ energischer Pflicht¬
erfüllung " veranlaßt . Diesmal hat sich die Polizei
ihrer Aufgabe gewachsen gezeigt und den Verbrecher ,
trotzdem er von Helfershelfern beschützt wurde , so¬
gleich festgenommeu . Eine solche Verhaftung ist :
gefährlich , und in der That wurde einer der Pflicht- j
treuesten Poltztsten schwer verwundet . Besser ist ,
eS , wenn die Nemesis mehr oder minder überraschend
über den Verbrecher hereinbricht . Ader auch dann ,
ist die Situation dramatisch genug , wie das Bild
LarpentierS deutlich veranschaulicht , welches das >
neueste Heft (14) von „ Zur Guten Stunde "

' / V^ Deu -
(Berlin deutsches aus Bong L Co .,

Fällt
auf , so bilden verschiedene andere Kunstblätter des
HesteS den erwünschten wohlthätigen Gegensatz.
Meisterlich ist besonders H. Vogels „Nach der
Taufe ." Die Romane und Artikel sind fesselnd
und werthvoll . _

Vor uns liegt Heft 13 und 14 der illustrirten
Familicnzeitschrift „ Universum " mit der Fort¬
setzung des ganz vorzüglichen Romanes die „ Erb «
schleicherinnen " von Ernst von Wolzogen . Die
im 13. Hefte mit bezauberndem Humor geschilderte
Abendgesellschaft bei Geheim -Raths hat uns einen
Genuß bereitet , wie wir ibn nur beim Lesen einer
ähnlichen Situation in „Problematische Naturen "
von Spielhagen empfunden haben . IPir möchten
der vortrefflichen Zeitschrift eine immer noch auS -

edchntere Verbreitung wünschen , damit dat neueste
lotte Werk des beliebten Erzählers einem möglichst
roßen Kreis von Lesern bekannt werde , und wir

können ein Abonnement auf das „Universum " um
so mehr empfehlen , als sich an den Wolzozen 'schen
Roman noch eine ganze Reihe vortrefflicher Bei¬
träge beliebtester Autoren , wie Ompteda , Jensen ,
H. Hofsmann , Ballestrem , I . Frapan rc . anschließt ;
auch die Ausstattung dieser Hefte durch eine Reihe
gut gewählter und vortrefflich auSgeführter Licht-
drucke und Holzschnitte verdient vollste Anerkennun g.

snvHyerzogUtveH Hoflyearrr
Montag den 12. März . 4. Sonder - Vor¬

stellung außer Abonnement zu ermäßigten
Preisen. Mein Leopold . Voiksstück in
3 Een von Asdolf L ' Ärronge. Musik von
R . Bral . Anfang 7 Uhr . Ende gegen 10 Uhr.

Dienstag den 13. März . II . Quartal . 40.
Abonnements -Vorstellung. Zum ersten Male :
Der Schatten . Schauspiel in 1 Akt von
Rudolf PreSber. — Zum ersten Male : Ein¬

geschloffen . Lustspiel in 1 Akt von Karl
Niemann. — Zum ersten Male : Militär -
fromm. Genrebild in 1 Akt von G- v.
Moser und T . v . Trotha . Anfang */,7 Uhr.

Mittwoch den 14. März . Theatü tu Bade».
26 . Abonnem . -Vorstellung. Zum ersten Male :
Falstaff. Lyrische Komödie in 3 Akten von
Arrigo Boito , deutsch von Max Kalbeck.
Musik von Giuseppe Verdi. Anfang */,7 Uhr.

Donnerstag den 15 . März . II . Quartal .
41 . Abonnem.-Vorstellung . Julius Cäsar .
Trauerspiel in 5 Aufzügen von Shakespeare
Nach A . W . Schlegel's Uebersetzung . Die
Ouvertüre und die zur Handlung gehörige
Musik von Ritter v. Seyfried . Anfang halb
7 Uhr.

Freitag den 16. März . II . Quartal . 4L
Abonnem .-Vorstellung. Aleffandro Stra -
della . Romantische Oper mit Tänzen in 3
Aufzügen von W . Friedrich. Musik von Fried¬
rich v . Flotow. Anfang Uhr.

Das Großh . Hoftheater bleibtbis mit Sams¬
tag den 24. März (Charwoche ) geschloffen.

Charfreitag den 23 . März . Iu der Festhalle
Karlsruhe. von
Joh . Seb . Bach . Dirigent : Herr General¬
musikdirektor Felix Mottl . Kaiser!. Köuttzl.
Oesterr. und Großh . Bad . Kämmersäugenu
Fraulein L . viauelrj nnd König!. Preuß.
Kammersänger Herr Lrail viitus , als
Gäste.

Eintrittskarten zu dieser Aufführung (zum Vor¬
theil des Hoftheater - Pensionsfonds ) sind von Mon¬
tag den IS . bis mit Mittwoch den 21 . März , je¬
weils von Vormitt . 9 —12 Uhr und von 3—b Uhr
(Nachmitt . , auf der Hoftheatcrkanzlei zu haben.
Auswärtige wollen sich wegen Eintrittskarten und
Textbüchern (20 Pf .) an Großh . Hostheater -Ver»
waltung schriftlich wenden .

Sonntag den 25 . März . II . Quartal . 43.
Abonnements- Vorstellung. I . Faust von
Göthe. Prolog im Himmel. Der Tragödie
erster Theil in 6 Akten . Musik von E . Lassen.

Montag den 26 . März . 5. Vorstellung
außer Abonnement. Zum ersten Male wie¬
derholt : Falstaff . Lyrische Komödie in 3
Akten von Arrigo Boito , deutsch von Max
Kalbeck. Musik von Giuseppe Verdi .

Wttter - ugSdesdacht » « - « »
t« Großh . Botanisch «« Karte».

8. Kar , kd«n»o» etrr Sarmneta « in» Wtttm» ,

KU. M »rg. 4 - 11 751 mm Südwest umwilkt
12 „ Mitt . -t- s 751 .
« . Abd«. 4- 8 749 . ,
9 . März

ö U. Mor«. -l- s 745 mm Süd amwöM
12 . Mitt . 4 - io 746 ,« . >»dd«. 4 - 9 746 . - -

Tagesordnung
des Großh . Landgerichts Karlsruhe . .

Strafkammer HL .
Nitüsoch dea 14. März, Bormitt « ! « s Uhr :
I . A. S . gegen Luise Aru » von Bauschlott , Luise

Scharmaun , Lhrtstine Merky , Lisettte Seist
geb. Scharm an » von Blankenloch , Ernestine Ehe l
von Ritter«bach, Bertha Schmitt ron hier «ad
Magdalena Blum ged. Dan de « von Berzhausen,
wegen Verbrechen « gegen H. 218 Et .G.B.

I . S. S . gegen Ferdinand Timmel » on Durlach
nnd Lisette Goldschmtdt ged. Jung von da,«egen Diebstahl« bezw. Hehlerei.

I . A. S . gegen Heinrich stell er von Mirsch, «ege»
Urkundenfälschung .

I . S. S . gegen Johann Winterst ein von Reichen-
bach , Elisabeth Genoveva Freiwald »vn Beiert¬
heim , Friedrich Lehmann »on Unterjesingen und
Maria Anna Eteiuberger von Niederetnvorf ,
wegen Diebstahl «.

I . A. S . gegen Johann Jakob Albert Böckh von
Rastatt, Jultn « Ehrle von Regenlburg, Johann
Schwarz von Gopingen, Lroxold Ziller von
Schlierstadt und Karl WackenHut von Bifinge»,«egen Verletzung der Wehrpflicht . .

Orwck « ad Bor»«, der Eh » Gr. Müll » , ' sch« Hofdnchhandlnng, redtM »nter Lerantwortltchküt von Lndwt » Ntegel in Lmck«« h»
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